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Traditionell ist die Kunstdiskussion in China  

(hinsichtlich Dichtung, Malerei und Schrift- 

kunst) weniger vom Konfuzianismus, als vielmehr vom Daoismus geprägt. Im Vortrag 

werden die Bereiche vorgestellt, in denen dieser Bezug am deutlichsten zutage tritt:  

1. Das poetische Sprechen in Bildern und Andeutungen; 2. das paradoxe Ideal einer 

"kunstlosen Kunst"; 3. Vorstellungen von künstlerischer Kreativität als vergleichbar zur 

Kreativität der Natur; und 4. die Bedeutung des Übens (gong fu) zum Zwecke einer  

intuitiven Beherrschung der Kunst. Diese Punkte werden durch zahlreiche Bildbeispiele 

illustriert.  
 
 
Dr. Karl-Heinz Pohl war seit 1992 Professor für Sinologie an der Universität Trier und ist heute im 
Ruhestand. Seine Arbeitsschwerpunkte sind: Interkultureller Dialog zwischen China und dem Wes-
ten, chinesische Geistesgeschichte, Ethik und Ästhetik des modernen und vormodernen China. 

 
 
 
 

Weitere Informationen: Medizinische Gesellschaft für Qigong Yangsheng e.V. 
Wir freuen uns über Spenden. 

Bankverbindung: IBAN 96 3701 0050 0417 9805 09,  BIC: PBNKDEFF,   Postbank Köln 

Colmantstr. 9 | 53115 Bonn 
Tel 0228 696004 | Fax -696006 
info@qigong-yangsheng.de 
www.qigong-yangsheng.de 

Bādà Shānrén 八大山人 (c. 1626 – 1705) 

mailto:info@qigong-yangsheng.de

